
Was bedeutet dies für die Treuhandbranche? Was bedeutet dies in Bezug auf unsere Arbeit?
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Agenda
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Das revidierte Datenschutzgesetz
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Was ändert sich mit dem revidierten 

Datenschutzgesetz?





•

•

•

•



•

•

•

•

•

•



• Datenbearbeitungen sind technisch und 
organisatorisch so auszugestalten, dass 
die Datenschutzvorschriften eingehalten 
werden

• Anforderungen Massnahmen
• Stand der Technik
• der Art und dem Umfang der 

Datenbearbeitung sowie dem Risiko
angemessen

• Voreinstellungen zur Sicherstellung, dass 
die Bearbeitung der Personendaten auf 
das für den Verwendungszweck nötige 
Mindestmass beschränkt ist



• Dem Risiko angemessene 
Datensicherheit

• Massnahmen sollen 
Datensicherheitsverletzungen 
vermeiden

• Mindestanforderungen:
• Im Hinblick auf das Risiko geeignete 

technische und organisatorische 
Massnahmen

• Berücksichtigung des Stands der Technik 
und der Implementierungskosten
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• Private Verantwortliche können
eine Datenschutzberaterin oder 
einen Datenschutzberater 
ernennen

• Bei Ernennung kann der private 
Verantwortliche von der 
Konsultation des EDÖB bei einer 
Datenschutz-Folgenabschätzung 
absehen
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Verletzungen des DSG ziehen strafrechtliche Sanktionen nach sich

• Bei einer Verletzung von Informations-, Auskunfts- und Mitwirkungspflichten werden private Personen auf Antrag mit Busse bis zu CHF 
250’000.00 bestraft

• Bei einer Verletzung von Sorgfaltspflichten werden private Personen auf Antrag mit Busse bis zu CHF 250’000.00 bestraft

• Bei einer Verletzung der beruflichen Schweigepflicht werden private Personen auf Antrag mit Busse bis zu CHF 250’000.00 bestraft

• Beim Missachten von Verfügungen werden private Personen auf Antrag mit Busse bis zu CHF 250’000.00 bestraft

• In Ausnahmefällen Strafbarkeit des Geschäftsbetriebs anstelle der privaten Person 

DSG-Compliance schafft auch Mehrwert

• Erkenntnisgewinn (Übersicht über Prozesse und Datenbanken und Kenntnis über allfällige Doppelspurigkeit bei Systemen)

• Effizienzgewinn (Vereinfachung von Prozessen, klare Definition der verantwortlichen Personen und dadurch Einsparung von Kosten)

• Risikomanagement (Identifizierung von Risiken und Möglichkeit der Implementierung von risikominimierenden Massnahmen)

• Enabler-Funktion (weniger Einschränkungen im Tagesgeschäft)

• Wettbewerbsvorteil (sowohl gegenüber Kunden wie auch bei der Rekrutierung neuer Mitarbeiter)

• Klare Prozesse im Ernstfall (z.B. bei einer Cyberattacke oder im Rahmen einer Streitigkeit mit einem gekündigten Mitarbeiter)
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Wie setzen Sie diese Änderungen in 

Ihrem Unternehmen um?



DSG-Umsetzung

Soft-
Faktoren

Hard-
Faktoren

Team-
Arbeit
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Was bedeutet dies für die 

Treuhandbranche? 
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Was bedeutet dies in Bezug auf 

unsere Arbeit?
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